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Karl Fuchs: Burg Vaduz in Liechtenstein. 363

berg bei Buchs grüßen herüber, Nachbar-
statten des ritterlichen Lebens, das hier
einst so reich geblüht hat zu einer Zeit, da

der ganze Bereich geschichtlich und kultur-
historisch enge zusammengehörte.

Dr. Karl Fuckis, Zürich.

Das Schlafbeüürfms.
Eine Fabel von Alice Rudio, Zürich.

Nachdruck verboten.

Unter der dünnen Hülle eines Nacht-
gewandes knurrte ein Magen. „Schweig,"
sprach es oben, „es ist jetzt Nacht, und du
bekommst nichts zu essen — also schlaf!"

Die Wendeltreppe vom Unterbewußt-
sein ins Oberbewußtsein stieg jetzt ein
winziges Kreatürchen, das Schlafbedürf-
nis, empor. Auf der obersten Sprosse
reckte es das Hälschen und rief nach oben:
„Ich möchte jetzt schlafen!" Es mußte sehr
laut rufen, im Gehirnkasten war Lärm.

„Schweig," tönte es von oben herab,
„ich habe noch Gäste; wir sind erst beim
Geflügel!"

„Gänse!" knirschte das kleine Schlaf-
bedürfnis und stieg die Wendeltreppe wie-
der hinab.

Es wurde ihm aber bald gewillfahrt.
Oben verabschiedeten sich die Gäste, gin-
gen zu Paaren, kamen zurück, um Ver-
gessenes zu holen, und blieben endlich
ganz weg, und es wurde still.

Das Schlafbedürfnis sprach zu sich:

„Nun hat der große Kopf die Augen zu-
gemacht."

Der Magen klappte zusammen, träumte
von Dampfnudeln, und das kleine Schlaf-
bedürfnis löste sich in Wohlgefallen auf.

Zwei Autogramme von Gottfried Keller.
Nach Mitteilung von Jean Nötzli (1844-1900).

Es sind Heuer vierzig Jahre her, daß gen. Er wagte sich in des Tigers Höhle,
in der (alten) Tonhalle der Stadt Zürich verdankte geziemend die schöne Spende
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Surg vaSu? in Liechtenstein Mb. S. Großes Treppenhaus.
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